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+++ D  W     T  +++ER INTER STEHT VOR DER ÜR

TERMINE AKTUELL

Vorstandssprechstunden:
(nur für Mitglieder)

Am ersten Montag des Monats: 

 
 
  - 02. .20Dezember 12 24

um 18:30 Uhr im Vereinsheim

U  M !NSERE ITGLIEDERVERSAMMLUNG

...wurde, wie angekündigt, am Montag den 28.10.2024 im vollen Haus unserer 
VereinsgaststäƩe von unserem Vorsitzenden Bernd Gall eröffnet. Die notwendigen 
satzungsmäßigen AbsƟmmungen, wurden entsprechend der Tagesordnung von den 
Mitgliedern genehmigt. Der Bericht des Vorstandes stand in diesem Jahr ganz im 
Zeichen des 90-jährigen Jubiläums der "Siedlergemeinde Rosengarten e.V.”, welches 
wir ab dem 14. bis 16. Juni feierten. Unter Leitung unseres ehrenamtlichen Vorstan-
des und der akƟven Mitarbeit vieler Mitgliederfamilien, ist es im 90. Jahr des 
Bestehens unserer Siedlung gelungen, dass unser Vereinsleben, mit all seinen 
AkƟvitäten den Zusammenhalt der GemeinschaŌ fördert und das hier „im Grünen wohnen“, allen ein gewisses Glücksgefühl 
in dieser turbulenten Welt vermiƩelt. Dies zeigt sich auch, dass wir weitere junge Familien in unserem Verein begrüßen 
konnten. Wie lebendig unser Vereinsleben ist, zeigt sich mit einem immer größeren Zuspruch in der Mitarbeit unseres 
Frauenzirkels. Zum Siedlerfest war es ein Knüller, wie unsere ”Models”, die ihre Kleider mit viel Liebe und Herzblut gestalte-
ten, die Modenschau der Jahrzehnte vorführten. Für all unsere festlichen Events gab es immer begeisterten Applaus. 
Gedankt wurde auch allen Gestaltern unseres Rosengarten Express, sowie den Verteilern und Jubilargratulanten, den vielen 
Helfern des Frühjahrs- und Herbstputzes auf den Vereinsgelände, den handwerklichen Profis, sowie allen Mitgliedern, die 
den Verein neben ihres Jahresbeitrages, mit zusätzlichen Spenden unterstützen. Da nichts ohne einen funkƟonierenden 
GaststäƩenbetrieb abläuŌ, galt der Dank auch dem gesamten GaststäƩenteam um Uwe Kohlmann. Im Bericht würdigte der 
Vorsitzende, dass die Arbeit des Vereinsvorstandes, neben Beruf, Freizeit und persönlichen Verpflichtungen, immer durch 
ehrenamtliches Engagement geleistet wird. Unser Augenmerk gilt dem Erhalt unserer VereinsgaststäƩe und unserem 
Vereinsgelände mit Spielplatz, das sollte jenen Nachbarn vermiƩelt werden, die teilnahmslos, die durch die Mitglieder 
erarbeiteten Vorzüge nutzen, kleinbürgerlich den Beitrag ”sparen”, aber unser Vereinsgelände in vollen Zügen genießen. Die 
Mitglieder bekundeten dies mit Beifall.
Detailgenau wurde allen Mitgliedern ein Überblick über unsere Finanzen von Einnahmen, Ausgaben und unseren InvesƟƟo-
nen gegeben. Auch unser Freistellungsbescheid vom Finanzamt hat bis 2026 Bestand. So können weiter Spenden und der 
Jahresbeitrag von der Steuer abgesetzt werden. Im Schlusswort würdigte unser Vorsitzende nochmals den Willen aller 
Mitglieder zum Zusammenhalt und alles zu tun, unsere VereinsgemeinschaŌ zu erhalten.

S ,  2. A ,     W !ONNTAG DEN DVENT TREFFEN WIR UNS ZUM EIHNACHTSSINGEN

am  wird wieder unser XXL Feuerkorb angezündet. TradiƟo-
nell werden uns die Bläser des Halle-Neustädter Musikvereins zum Mitsin-
gen animieren. Für unsere Vereinsmitglieder werden wieder Gutscheine 
für eine Bratwurst und einen Glühwein / Tee ausgeben. Um in weihnachtli-
che SƟmmung zu kommen, singen wir bei musikalischer Begleitung 
gemeinsam Weihnachtslieder.  ist fröhliches Beisamm-
mensein am Feuerkorb. Gegen 20 Uhr endet unsere Adventsfeier.

Viel Spass, Euer Vorstand!



I  MPRESSUM
Redaktion und Herausgeber: Anschrift und Leserbriefkasten:  Fotos: privat
Siedlergemeinde Rosengarten e.V. Beerenweg 47 www.  siedlergemeinde-rosengarten.org
-DER VORSTAND- VRNR 20221 06130 Halle/Saale  

Namentliche Beiträge spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider, sondern die der jeweiligen Autoren.

Dezember 2 9 220 4 Ausgabe 7  / 14. Jahrgang Seite 

E   SHRENTAGE DER IEDLER

Bankverbindung:
Siedlergemeinde Rosengarten e.V.
IBAN: DE 37 8005 3762 0380 0109 40
BIG: NOLADE 21 HAL

R , P   W   G  ECHTE FLICHTEN UND ISSENSWERTES AM ARTENZAUN
(T  61)EIL

Wurde eine Immobilie nach den 1. Februar 2002 erworben, so muss das 
aktuelle Gebäude-Energiegesetz(GEG) erfüllt werden. Dies umfasst drei 
Bereiche. Die Dämmung der obersten Geschossdecke oder des Daches, die 
Isolierung wasserführender Rohre und der Austausch der Öl- oder 
Gasheizung, wenn diese älter als 30 Jahre ist. Wer sein Haus energeƟsch 
sanieren will, sollte in Kontakt mit einem Energieberater treten, um das 
finanzielle Ausmaß seines Vorhabens realisƟsch einschätzen zu lassen.

Kosten der Modernisierungen am eigenen Haus findet man z.B. unter 
www.lbs.de, LBS-Modernisierungskosten Rechner

Wir gratulieren herzlich zum 
Geburtstag im

November / Dezember

Gerd Thumeyer
zum

60. Geburtstag

Alexander Grosse
Silke Bülow

zum
80. Geburtstag

Ulrike Teichmann
Hartmut Kreidel

zum
81. Geburtstag

Gudrun Trabitzsch
zum

83. Geburtstag

Sieglinde Thurmann
Rosemarie Schurig

zum
84. Geburtstag

Volkmar Krüger
zum

86. Geburtstag

Werner Waldheim
zum

87. Geburtstag

Eva Bräuer
zum

88. Geburtstag

U  B  2025!NSERE USFAHRT

V  H   L !IELE ÄNDE ZUM AUBEINSATZ

Am Samstag, den 16. November reinigten viele 
fleißige Siedler und Siedlerinnen unser 
Vereinsgelände. Nach getaner Arbeit servierte 
uns das Team Uwe Kohlmann ein zünŌiges 
MiƩagessen.    Danke!!!

Der von den Mitgliedern vorgeschlagene und beschlossene Busausflug 
am  nach Bad Frankenhausen, mit einer Führung im 

”Panorama” Museum tauchen wir in die Geschichte zum 500. Jubiläum des 
Bauernkrieges ein.

 

Ablauf:

 1. Auf der Hinfahrt wird es einen Sektempfang mit
  belegten Brötchen im Bus geben.
 2. Besuch des Panoramamuseum mit 45 minüƟger
  Führung
  Anlässlich des 500. Jahrestages des
  Bauernkrieges besichƟgen wir gemeinsam das
  Monumentalbild von Werner Tübke.
 3. Weinverkostung mit gemeinsamen Essen auf einem
  Weingut
 4. Rückfahrt
Damit unser Ausflug gut gelingt, müssen wir jetzt schon sämtliche Buchun-
gen vornehmen. Die Liste zur Anmeldung liegt in der VereinsgaststäƩe aus.


